
Afghanistankonflikt
Historie
• Ausgangspunkt: 9/11
• Bush fordert Taliban auf Lager zu schließen + Bin Laden ausliefern
• Taliban bieten Gerichtsprozess an
• dann, auslieferung nur mit Beweisen
• --> „There is no need to discuss innocence or guilt. We know heʻs guilty“
• 30.09.2001 Intervention in Afghanistan (50 Marschflugkörper)
• Legitimation:
• UN-Sicherheitsrat bezeichnet Anschläge als 

• „Bedrohung des Weltfriedens und der internationalen Sicherheit“
• --> Recht zur „Selbstverteidigung“

• --> darf eig nur gegen Staaten, nicht Personen erfolgen
• Bündnissfall nach Artikel 5 NATO-Vertrag –> Dtl kommt mit ins Boot
• z.Z Taliban an der Macht in Afghanistan

• --> Afghanistan Kriegsgegner
• Ablauf
• Beginn der Kampfhandlungen 7.10.2001

• --> Bombardierung mehrere Talibanziele (44h!)
• Anfang November: Verteidigung bröckelt durch verst. Angriff auf Front-Linien
• Mithilfe von einheimischer „Vereinigte Front“ (Talibangegner!)
• 9.11. Einnahme von Mazar-e Sharif                                                                 (KARTE)

• --> Kontrolle über wichtige Versorgungslinien im Norden
• Höhepunkt Offensive: kampflose Besetzung Kabuls (25.11.2001)
• Beginn Jagt al Qaida Mitglieder

• --> Vor allem Bin Laden
• Gefangene Größtenteils Guantànamo (Menschenrechte!!!)
• Einsetzung von übergangsregierung

• Karsai!
• Afghanistankonferenz (mit Karsai) (27.11-5.12. 2001 in Petersberg bei Bonn)

• Schrittweise Übergabe des Landes       (langfristiger PLAN/ZIEL)
• Gründung der ISAF (International Security Assistance Force)

• erst Aufbau/Sicherheit –> Kampf gegen Taliban
• Zeit der relativen Ruhe
• vereinzelt Attentate –> „verzweiflungstaten“ nicht geflüchteter Taliban/al Qaida

• Übergang zum Bürgerkrieg
• Taliban fingen an sich zu wehren
• –> Anschläge auf „Besatzer“
• auch Übergangsregierung kann nicht verhindern
• Organisierte Angriffe ca. ab Herbst 2002



• Strassenminen, Granaten, Raketenwerfer
• Taliban als Landesfremd eingestuft (Überbleibsel/Kinder Krieg gegen Sowjetunion)
• Angriffe mit bis zu 200 Mann –> Bürgerkriegcharakter
• Taliban erobern Zabul und Süden Paktika
• 2004 Taliban Hochburg in Urozgan
• 2004 Region um Kabul unsicher

• –> Aktionen in Vororten Kabul
• November 2007 Bericht Taliban bis 2006 über die Hälfte des Landes ständige Präsenz
• kontrollieren inzwischen wichtige Verkehrsverbindungen, Teile von Wirtschaft und 

Energieversorgung
• Dezember 2009 Obama: Doppelstrategie:

• Taliban milit. schwer Zusetzen um besserer Rückzug
• –>Truppenaufstockung +34.000 Soldaten angekündigt

• Aufbausituation
• Strategie: mehr Entwicklung –> kein Militär nötig

• kann nicht aufgehen
• Problem: nicht FÜR Afghanen sondern MIT Afghanen Aufbauhilfe        (Folie Karrikatur)
• Beispiel: Kundus: –> heterogen (nicht alle einer Meinung)
• Paschtunen auch Verwandte in Pakistan
• afghanische Regierung Korrupt
• „In diesem Parlament sitzen heute mitunter Abgeordnete nebeneinander, wovon der eine 

der Folterer des anderen war. Fundamentalisten, Ex-Taliban, Royalisten und 
Kommunisten, Kriegsfürsten und Menschenrechtler sind hier vertreten, und alle haben 
gleiches Stimmrecht – für einige tausend Dollar sind politische Mehrheiten jedoch 
mitunter auch käuflich“ Susanne Koelbl Journalistin

• mangelndes Internationales Engagement
• Kosovo: 50.000 Soldaten
• Vgl Soldat/km2: >1.000.000 Soldaten in Afghanistan

• Sprengfallen höchste Tötungsraten – beliebt bei Taliban
• –>daher mehr Panzerung der Patrouillen                                           (Folie Patrouille)
• mehr Panzerung –> Weniger Kontakt Bevölkerung –> Weniger Hinweise

• Kontakt fast vollkommen verloren
• Risiko/Kontakt <– schwer abzuschätzendes Verhältnis
• Strategie: Verfolgung Aufständiger durch Militärschlag

• –> Schlechte Idee - macht sich nur Feinde
• ––> braucht gute Aufklärung (s. Panzerung!!)

• Strategie: hohe Taliban gefangen nehmen
• Verhaftung Taliban Mullah Abdul Salmar
• –> pakistanische Unterstützung? –> Druck auf USA in Verhandlungen

• |-> Schwächung der Taliban                                                           |
• –> pol. Gespräche mit Taliban                                                                  |

• LONDONER KONFERENZ (2. Afghanistan Konferenz)           <–|(mehrEinfluss



• (wurde geordneter Rückzug beschlossen)
• Strategie: Polizeiausbildung

• versäumnis der Deutschen
• nicht an Situation angepasst
• keine Alphabetisierung –> Wie soll man Protokolle schreiben?!
• schlecht bezahlt

• –> Korruption
• Privatmilizen
• Schutzgeld
• –> Spiegelt gesellschaftlichen Konflikt wieder

• änderung nur durch Änderung der Gesellschaft
" " " "

" "             Druck

• Zivile Bevölkerung Stärken
• Strategie: Ausbau Infrastruktur

• Stadt Kundus – ganz gut
• zu wenig in Provinz

• –> wieder nicht MIT Bevölkerung
• 140 Mio. €/Jahr
• –> viel geht auf Weg verloren

• hohe Gehälter, Orga, teure Autos etc
• Falsche Priorisierung

• Fraunrechte sollen durchgesetzt werden
• Alphabetisierung fällt hinten ab
• BSP: Tochter schlauer als Vater? –> FAIL!

• Drogenproblematik
• Drogenökonomie seit 30 Jahren gewachsen
• Taliban/Mudshaheddin in 80er Jahren finzanzen
• Jetzt in Regierung
• „Wir“ sind auf sie angewiesen
• Drogengeld in legaler Wirtschaft reingewaschen (Häuserbau etc)
• Strategie: Opiumfelder zerstören, subvention Agrarwirtschaft

• Drogenbosse in Regierung
• bzw. Taliban Schutz der Felder
• abbrennen sinnlos – Opium einjährig
• eher staatliche Institutionen fördern 
• Gouverneure wählen lassen –> zeigt Bev. partizipation –> interesse an ill. sinkt
• dauert mind. 20 Jahre –> Geduld, mehr Engagement –> nicht gewollt
• kann man Land nicht stabilisieren –> geordneter Rückzug


